
REGION. Deutschland hat ge-
wählt: Das Rebhuhn ist Vogel
des Jahres 2026 und löst damit
den Hausrotschwanz ab. Bei der
sechsten öffentlichen Wahl vom
NABU und seinem bayerischen
Partner, dem Landesbund für
Vogel- und Naturschutz (LBV),
haben insgesamt 184.044 Men-
schen mitgemacht – ein neuer
Rekord. 81.855 (44,5 Prozent)
der Stimmen entfielen dabei auf
das Rebhuhn, 49.011 (26,8 Pro-
zent) auf die Amsel, 23.352
(12,7 Prozent) auf die Waldohr-
eule, 21.556 (11,7 Prozent) auf
die Schleiereule und 8.270 (4,5
Prozent) auf den Zwergtaucher.

„Wir freuen uns über die Re-
kord-Wahlbeteiligung und ganz
besonders darüber, dass das
Rebhuhn zum Vogel des Jahres
gewählt wurde – das ist ein kla-
res Signal für den Artenschutz“
sagt Lamin Neffati, Pressespre-
cher des NABU Niedersachsen.
„Wir setzen im Rahmen des Nie-
dersächsischen Weges gezielt

auf Maßnahmen wie rebhuhn-
gerechte Blühflächen und Biodi-
versitätsberatung.Das zeigt,wie
wirkungsvoll Naturschutz und
Landwirtschaft zusammen-
arbeiten können.“

Die Lage des Rebhuhns war
nicht immer so desolat. Früher
war es ein häufig zu beobach-
tender Kulturfolger, doch um
1990 brach sein Bestand stark
ein. Der Grund ist im Wesentli-
chen die intensive Landwirt-
schaft. Felder werden ausgewei-
tet, Feldraine und Büsche ver-
schwinden, dazu kommt ein ho-
her Pestizideinsatz. In dieser aus-
geräumten Agrar-Landschaft
findet das Rebhuhn zu wenig
Nistplätze und kaum Nahrung.
Wegen des starken Rückgangs
kürte der NABU das Rebhuhn
bereits 1991 zum Vogel des Jah-
res. Rebhühner gehören zu den
Hühnervögeln. Auf dem Rücken
sind sie vorwiegend braungrau
marmoriert, ihre Brust ist grau
und das Gesicht orangebraun
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NABU: Das Rebhuhn
ist der Vogel des Jahres 2026
Rekord bei der Wahlbeteiligung: 184.000 Menschen haben mitgemacht

gefärbt. Die männlichen Reb-
hühner lassen in den frühen
Morgen- oder späten Abend-
stunden ihren Revierruf hören,
ein raues „kirräck“. Das Reb-
huhn brütet in dichtem Gebüsch
und Hecken. Darum kann es
schwierig sein, sie zu entdecken.
Am besten sind sie an Feldrän-
dern und -säumen zu beobach-
ten, da dort die Vegetation nicht
zu hoch ist. Erwachsene Reb-
hühner ernähren sich vorwie-
gend pflanzlich, ab und zu steht
aber auch tierische Kost auf
ihrem Speiseplan. So fressen sie
grüne Pflanzenteile, Körner
oder Samen ebenso wie kleinere
Insekten. Jungtiere hingegen er-
nähren sich in der ersten Zeit
hauptsächlich tierisch. As Reb-
huhn ist ein Standvogel, es lebt
das ganze Jahr über bei uns.

Der „Vogel des Jahres“ wurde
in Deutschland erstmals im Jahr
1971 gekürt. Seit 2021 wird er
durch eine öffentliche Wahl be-
stimmt.

Termine der
katholischen Kirchen
SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.

Heilige Dreifaltigkeit: Sonn-
tag, 19. Oktober, 11 Uhr Heilige
Messe, anschl. Kirchencafé;
12.30 Uhr Tauffeier; 17 Uhr Ro-
senkranzandacht von der Frau-
engemeinschaft, der Kolpingfa-
milie und der Senioren für die
ganze Gemeinde. Montag, 20.
Oktober, 15 Uhr Frauentreff.
Dienstag, 21. Oktober, 9 Uhr Ro-
senkranzgebet. Mittwoch, 22.
Oktober, 15 Uhr Heilige Messe
der Senioren, anschl. Jubiläums-

feier mit Kaffeetrinken. Sams-
tag, 25. Oktober, 9 Uhr Treffen
des Gartentrupps. Sonntag, 26.
Oktober, 11 Uhr Wort-Gottes-
Feier.

St. Maria Rosenkranz Letter:
Samstag, 18. Oktober, 18.30
Uhr Vorabendmesse. Sonntag,
19. Oktober, 15 Uhr Rosen-
kranzandacht der Kolpingfami-
lie für die ganze Gemeinde,
anschl. Kaffeetafel. Dienstag,
21.Oktober,15UhrHeiligeMes-
se. Freitag, 24. Oktober, 15 Uhr
Eucharistische Anbetung. Sams-
tag, 25. Oktober, 18.30 Uhr Vor-
abendmesse.

Gottesdienste
der katholischen Gemeinden
GARBSEN. Folgende Gottes-
dienste der katholischen Kirchen
finden statt.

Corpus Christi: Mittwoch, 22.
Oktober, 9 Uhr Heilige Messe.
Sonntag,26.Oktober,9UhrHei-
lige Messe.

St.MariaRegina: Sonntag,19.
Oktober, 9 Uhr Heilige Messe,
anschl. Sonntagscafé. Mitt-
woch, 22. Oktober, 15 Uhr Ro-
senkranzgebet, anschl. Kaffee
und Kuchen. Donnerstag, 23.
Oktober, 9 Uhr Heilige Messe

und Rosenkranz, anschl. ge-
meinsames Frühstück. Samstag,
25. Oktober, 17 Uhr Vorabend-
messe - Kirchweihfest mit dem
Kirchenchor, anschl. Beisam-
mensein im Pfarrheim.

St. Raphael: Donnerstag, 23.
Oktober, 18 Uhr Eucharistische
Anbetung. Freitag, 24. Oktober,
16.15 Uhr Rosenkranzgebet; 17
Uhr Heilige Messe. Samstag, 25.
Oktober, 16.30 Uhr Heilige Mes-
se in Polnisch. Sonntag, 26. Ok-
tober, 11 Uhr Heilige Messe.

Jetzt mitmachen: SoVD
sucht persönliche Geschichten
zum Thema Einsamkeit
REGION. Im Rahmen seiner
Kampagne „Für mehr Miteinan-
der“ sucht der Sozialverband
Deutschland (SoVD) in Nieder-
sachsen berührende Geschich-
ten rund um das Thema Einsam-
keit. Das Ziel: Zusammenhalt
sichtbar machen und zeigen,
wie echte Gemeinschaft funk-
tionieren kann. Interessierte
können ihre Erzählungen bis
zum 14. November 2025 beim
SoVD einreichen. Manchmal ist
es nur eine kleine Geste oder ein
kurzes Gespräch. Manchmal ist
es ein Besuch oder ein Spazier-
gang. Der SoVD sucht Geschich-
ten, in denen Menschen erzäh-

len, wie sie Einsamkeit über-
wunden oder jemandem gehol-
fen haben, sich wieder gesehen
und zugehörig zu fühlen.

„Die inspirierendsten und
schönsten Einsendungen veröf-
fentlichen wir dann in unseren
SoVD-Medien. Damit wollen wir
zeigen, dass Einsamkeit be-
kämpft werden kann und wie je-
de*r Einzelne Betroffene unter-
stützen kann“, erläutert Dirk
Swinke, Vorstandsvorsitzender
des SoVD in Niedersachsen.

Um teilzunehmen, können In-
teressierte ihre Geschichte per E-
Mail an presse@sovd-nds.de
oder per Post (SoVD-Landesver-

band Niedersachsen, Abteilung
Presse und Kommunikation,
Herschelstraße 31, 30159 Han-
nover) einreichen. Der Text sollte
nicht länger als eine halbe DIN-
A4-Seite sein. Einsendeschluss
ist der 14. November 2025.

Die Aktion findet im Rahmen
der SoVD-Kampagne „Für mehr
Miteinander“ statt. Darin macht
sich Niedersachsens größter So-
zialverband für mehr gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und
für die Bekämpfung von Einsam-
keit stark.

Mehr Informationen gibt es
unter www.fuer-mehr-mitein-
ander.de/zusammenhalt.

142 Verstöße in einer Woche -
Polizei kontrolliert Ablenkung
am Steuer
REGION.REGION. In der Woche
vom 6. bis zum 12. Oktober hat
die Polizeidirektion Hannover im
gesamten Stadtgebiet sowie in
der Region Hannover verstärkt
Verkehrskontrollen durchge-
führt. Ziel war es, Ablenkungen
am Steuer, insbesondere durch
die Nutzung elektronischer Ge-
räte, entgegenzuwirken. Die
Einsatzkräfte stellten dabei über
140 Verstöße fest.

Die Kontrollen fanden im Rah-
men des europäischen Verkehrs-
sicherheitsprojekts „RoadPol -
European Roads Policing Net-
work“ statt. Die europaweite
Aktionswoche stand unter dem
Motto „Focus on the Road“ und
zielte auf die Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit durch konse-

quente Überwachung ablen-
kungsbedingter Verkehrsverstö-
ße ab.

Die Beamtinnen und Beamten
kontrollierten während der ein-
wöchigen Maßnahme insge-
samt 380 Fahrzeuge. Dabei stell-
ten sie in 142 Fällen eine un-
erlaubte Nutzung von Mobil-
telefonen während der Fahrt
fest. Zusätzlich wurden 28 Ver-
stöße gegen die Gurtpflicht ge-
ahndet, auch wenn dies nicht im
direkten Fokus des Einsatzes
stand.

Durchgeführt wurde der Ein-
satz durch Kräfte der Polizeidi-
rektion Hannover sowie den ihr
angegliederten Inspektionen.
Die Polizei wertet die Maßnah-
meals erfolgreichund lageange-

passt. Ziel der Kontrollen war es
nicht nur, Verstöße zu ahnden,
sondern auch für mehr Auf-
merksamkeit und Einsicht bei al-
len Verkehrsteilnehmenden zu
sorgen.

„Eine Nachricht oder ein kur-
zer Blick aufs Handy sind es nie-
mals wert, ein Menschenleben
zu riskieren. Wir führen solche
Aktionen nicht nur mit der Blick-
richtung Gefahrenabwehr und
Sanktionen durch, sondern
auch,umgrundsätzlichwachzu-
rütteln und Aufmerksamkeit zu
erzeugen. Sicherheit beginnt
mit Aufmerksamkeit“, äußert
sich der Polizeivizepräsident der
Polizeidirektion Hannover, Ste-
fan Sengel, zur Bilanz der Kont-
rollen.

Jubelkonfirmationsfest in Marienwerder
MARIENWERDER. Erstmalig
feiern die Kirchengemeinden
der Region Garbsen Süd und
Marienwerder das Jubelkonfir-
mationsfest am Sonntag, 2. No-
vember, um 11 Uhr in der Klos-
terkirche Marienwerder.

Auch wenn es jetzt schon das
51. oder 52. Jahr ist, Gemeinde-
glieder und Ehemalige sind ein-

geladen. Das gilt auch für die 61.
und 62. oder 71. und 72. Jubel-
konfirmation. Und für noch
mehr sowieso. Dabei ist der frü-
here Ort der Konfirmation un-
wichtig.

Der aktuelle Konfirmand*in-
nen-Jahrgang bereitet den Got-
tesdienst für die Jubilar*innen
zum Thema „Segen“ vor. Die

Leitung haben Pastor Brockhaus
i.R. und Regionaldiakonin
Spremberg. Interessierte aus
Alt-Garbsen, Willehadi und Ma-
rienwerder-Havelse können sich
anmelden unter www.marien-
werder.de/aktuelles oder im Ge-
meindebüro Marienwerder,
Martina Beckmann, Telefon
(0511) 792083.

Gottesdienste der
evangelischen
Kirchen in Seelze
SEELZE.AmSonntag,19.Okto-
ber, finden folgende Gottes-
dienste statt: In St. Martin Seelze
um 11 Uhr mit Lektor Kromholz;
in St. Michael Letter um 10 Uhr
mit Lektor Kromholz und in St.
Barbara Harenberg um 11 Uhr
mit Pastorin Palma.

Konzert in der
Horster Kirche
HORST. Die Kirchliche Stiftung
Frielingen-Horst-Meyenfeld lädt
zu einem Konzert in der Horster
Kirche am 24.10., um 19 Uhr mit
„The MICC’S“ ein. Cindy Horn-
bostel-Schiller und Michelle Sei-
fert lassen alte Schlager und Ol-
dies aus den 50er- und 60er-Jah-
ren aufleben. Der Eintritt ist frei.

Rat der Stadt
Garbsen tagt
GARBSEN (STP). Der Rat der
Stadt Garbsen trifft sich am
Mittwoch, 29. Oktober, um
18.15 Uhr zu einer öffentli-
chen Sitzung im Ratssaal des
Rathauses. Die Tagesordnung
ist im Ratsinformationssystem
auf der städtischen Internet-
seite abrufbar.

Wir begleiten Sie im Trauerfall - für einen
individuellen Abschied.
Richard-Lattorf-Straße 7
30453 Hannover / Ahlem
Tel. 0511 - 48 00 17

Wunstorfer Straße 2
30926 Seelze
Tel. 05137 - 24 34

In Gedenken an einen
geliebten Menschen.

Max-Planck-Straße 4
30926 Seelze / Letter-Süd
Tel. 0511 - 768 17 30

www.unbescheiden.net

seit 1962

bestattungen@unbescheiden.net
www.unbescheiden.net
natursteine@unbescheiden.net

Marius und Renate Thomsen

Solange wir leben, lebst auch du ­
in unseren Erinnerungen, in unseren Gedanken,

in unseren Herzen.

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

Traueranschrift: M. Thomsen
Am Sandberg 12, 30826 Garbsen

geb. Scheidemann
Sigrid Thomsen
* 12. August 1929
Landsberg/Warthe

† 16. September 2025
Garbsen

Die Beise�ung fand im engsten Familienkreis sta�.

Im Namen der Familie

Nimm unsere Liebe mit zu Deinem Stern.

Ilse Wendelstorf
geb. Hahn

* 02. September 1932 † 12. Oktober 2025

Wir werden Dich nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit
Petra und Burkhard
Alina und Niklas
Philipp

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Begleitet durch Fehrensen Bestattungen
Hauptstraße 213, 30826 Garbsen, Telefon (05131) 443 55 57

Sven und Andrea
Florian und Frieda

Sophie

* 24. 4. 1940 † 1. 10. 2025

Harald Kaufmann
Du bleibst in unseren Herzen.

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Montag, dem 3. November 2025, um 12 Uhr

von der Kapelle des neuen Friedhofes in Letter (Parkplätze
Hölderlinstraße und Porschestraße), aus statt.

Behrens Bestattungen, Stöckener Str. 20a, 30926 Seelze-Letter, Tel. 0511-403990

Auf freundlich zugedachte Kranz- und Blumenspenden
sowie Trauerkleidung bitten wir zu verzichten.

Nachruf

Für uns alle unerwartet verstarb viel zu früh imAlter
von nur 62 Jahren unserer Sportfreund

Yie-Shien „Helmut“ Sum
Unvergessen bleiben für uns die vielen schönen Momente, die wir
mit ihm zusammen verbringen konnten.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau Doris und seiner
Familie.

Dirk, Bauschi, Stefan B., Olaf, The Beast, Udo,
Martin, Fränki, Benny, Andreas, Basti

Marina geb. Welk und Dietmar Serbian mit Familie
Michael Welk und Stefanie Köhler mit Familie

Jessica Welk mit Jakob

„Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn,
er wird's wohl machen.“

* 27. 11. 1940 † 6. 10. 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Erich Welk

Behrens Bestattungen, Stöckener Str. 20a, 30926 Seelze-Letter, Tel. 0511-403990

Psalm 37, Vers 5

Wir nehmen Abschied von unserem
Vater und Großvater

Traueranschrift: Marina Serbian, Lönsstr. 7, 30926 Seelze
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